
Etappe 2
Strecke: Rathsweiler – St. Julian

Länge 11,9 km

Höhenmeter: 420m Aufstieg, 430m Abstieg  

Schwierigkeit: schwer

Etappe 3
Strecke: St. Julian - Reckweilerhof

Länge 12,1 km

Höhenmeter: 395m Aufstieg, 400m Abstieg

Schwierigkeit: mittel

Etappe 4
Strecke: Reckweilerhof - Ausbacherhof

Länge 11,3 km

Höhenmeter: 416 m Aufstieg, 275m Abstieg 

Schwierigkeit: schwer

Etappe 5
Strecke: Ausbacherhof - Lauterecken

Länge 14,7 km

Höhenmeter: 389 m Aufstieg, 564m Abstieg

Schwierigkeit: mittel

Ölmühle

Die 1730 erbaute Ölmühle in St. Julian ist eine der letzten betriebs-
fähigen Ölmühlen in ganz Europa. Ihr Schäl- und Gerbgang mit 
Rütteleinrichtung und Windhaus sind nach Ansicht von Experten 
einmalig in Deutschland.
Heute wird das einzigartige Verfahren der Ölgewinnung nur noch zu 
Vorführzwecken demonstriert. Die Mühle steht unter Denkmal-
schutz und gilt als Wunderwerk der Mühlenbaukunst.

Kontakt: 0171/ 2639076
www.sankt-julian.de

Draisine 

Was macht man mit einer Bahnstrecke von 40 Kilometern Länge, die 
keiner mehr braucht? Ganz einfach: weiter benutzen, nur mit ande-
ren Fahrzeugen. Zwischen Altenglan und Staudernheim bietet sich 
die Gelegenheit. Über die Strecke verteilt sind in jedem Ort, spätes-
tens etwa alle anderthalb Kilometer Haltepunkte, an denen Draisi-
nen (Fahrraddraisine, Konferenzdraisine, E-Konferenzdraisine, bar-
rierefreie Draisine) geparkt werden können. Denn neben dem Spaß 
an einem außergewöhnlichen Gefährt sollte der Draisinist ein wenig 
Entdeckerdrang mitbringen.

Kontakt: 06381/ 424270
www.draisinentour.de

Wasserburg & Malschule

Sie ist ein echtes Kleinod – eine der wenigen weitgehend erhaltenen 
Wasserburgen der Pfalz. In den altehrwürdigen Gemäuern befinden 
sich ein Restaurant und eine Malschule.
Die Idee der Malschule lieferte indirekt eine Berühmtheit, die zu-
mindest 1631 in Reipoltskirchen getauft wurde: Der Tiermaler Jo-
hann Heinrich Roos, von Zeitgenossen auch „der Raffael der Vieh-
maler“ genannt.
Die Wasserburg erhält durch die „Kunst im Grünen“ und den Skulp-
turenweg, der eine offizielle Teilstrecke der „Europäischen Skulptu-
renstraße des Friedens“ ist, eine Aufwertung als künstlerischer 
Schwerpunkt im Pfälzer Bergland.

Kontakt: servicebuero.kultur@kv-kus.de
www.restaurant-zur-wasserburg.de

Schloss Veldenz

Von dem ehemaligen Lauterecker Veldenzschloss, der einstigen Resi-
denz der wittelsbachischen Grafen von Pfalz-Veldenz  (1543-1694), 
sind im Original nur noch der Veldenzturm, die mittelalterlichen Um-
fassungsmauern und das spätgotische Kreuzrippengewölbe des Kel-
lers sowie die Fassade des „Neuen Baues“ erhalten.

Veldenz Wanderweg❃



Veldenz Wanderweg

Mit einem Paukenschlag geht es los: Burg Lichtenberg, Stamm sitz der 
Grafen zu Veldenz, hoch über dem kleinen Örtchen Thallichtenberg 
ist der Startpunkt des Wanderweges, der an den Pfälzer Höhenweg 
führt, diesen quert und in der Veldenz stadt Lauterecken endet. Der 
Prädikatswanderweg zeichnet sich durch eine natürliche Stille aus, 
wie sie nur noch selten zu erleben ist. Rund 60 km lang ist der Wan-
derweg zwischen Burg Lichtenberg und der Veldenzstadt Lauter-
ecken, zwei bis drei Tage sollte sich der Wanderer Zeit nehmen. Die 
Pfade im Naturschutzgebiet Mittagsfels führen alpin anmutend auf 
die Höhe, dort blühen im Frühjahr auch die Küchenschellen. Hier auf 
der Höhe ist die Aussicht über das Glantal und zu den Preußischen 
Bergen unvorstellbar weit. 

Der Weg ist als Prädikatswanderweg durch den deutschen 
Wanderverband zertifiziert und trägt seit 2014 das Zerti-
fikat  European Leading Quality Trail.
Angebote: Geführte Etappenwanderungen werden re-
gelmäßig angeboten – wir informieren Sie gerne.

Unsere Wandergastgeber haben interessante Pauschalen im Angebot.
Informationen unter: www.veldenzwanderweg.de Bahnhof

Aussichtspunkt
Sehenswert

Burg Lichtenberg
Burg Lichtenberg zählt zu den größten 
Burgruinen Deutschlands. Die Burganlage 
stammt aus dem frühen 13. Jahrhundert 
und gehörte zum Besitz der Grafen 
Veldenz. Seit einem Großfeuer 1799 ist 
die Burg eine Ruine, jedoch nicht weniger 
beeindruckend. Seit 1895 steht sie unter 
Denkmalschutz. Im 20. Jahrhundert zog mit 
der Jugendherberge, der Zehntscheune mit 
dem Musikantenlandmuseum und zuletzt dem 
Geoskop wieder Leben ein. Eine Besichtigung 
der Burgruine ist ganzjährig möglich.

Lichtenberg Castle
The Lichtenberg Castle is one of the biggest castle ruins of Germany. It was built around 1200 by 
the counts of Veldenz. The castle was never conquered or destroyed by assaults, but was severely 
damaged by a large fire in the 18 th century. Since 1895 it is declared a historic monument. Today 
there is again a lot of life in the old walls: a Youth hostel, a restaurant, the Musikantenland-
Museum and the museum of the primeval world, the Geoskop, reside there. Visiting the castle 
Lichtenberg is possible all the year.

Der Veldenz Wanderweg
Quer durch die ehemalige Grafschaft der 
Veldenzer führt der Veldenz Wanderweg von 
Burg Lichtenberg nach Lauterecken. 

Mit fünf Etappen, insgesamt knapp 60 km und 
5000 Höhenmetern bietet der Veldenz Wan-
derweg Zugang zu einer Welt der natürlichen 
Stille, schmalen Pfade und traumhaften Aus-
sichten. Kultur und Genuss kommen dabei nicht 
zu kurz – und unsere Wandergastgeber freuen 
sich auf Sie.

Veldenz Hiking Trail
Across the former county of the Veldenzer leads 
the Veldenz hiking trail from Burg Lichtenberg 
to Lauterecken. 

With 5 stages, altogether about 60  km and 
5000m altitude difference, the Veldenz hiking 
trail offers access to an almost forgotten world 
with natural silence, narrow paths and gorgeous 
views. In addition culture and enjoyment are 
not to be missed out and our hiking hosts will 
be looking forward to greeting you.

Länge:  67,3 km
2100 m 2300 mHöhenmeter:            
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Kurz und knapp
Strecke: Burg Lichtenberg - Lauterecken

Länge 67,3 km

Höhenmeter: 2100m Aufstieg, 2300m Abstieg

Wegzeichen:

Schwierigkeit: schwer

Tipp: Gleich 7 zertifizierte Wandergastgeber liegen entlang des 
Veldenz Wanderweges – lassen Sie sich daher Zeit und wandern 
in mehreren Tagesetappen. Ihr Gastgeber bringt Sie gerne an den 
Startpunkt der jeweiligen Etappe und holt Sie am Ziel wieder ab.
www.wanderbares-deutschland.de

Etappe 1
Strecke: Burg Lichtenberg - Rathsweiler

Länge 17,4 km

Höhenmeter: 487m Aufstieg, 679m Abstieg 

Schwierigkeit: schwer

Burg Lichtenberg

Jeden Besucher begeistert die Schönheit der Burg, deren Ursprung 
auf das Jahr 1200 zurückgeht. Sie zählt zu den größten Burgruinen 
Deutschlands.
Innerhalb des Burggeländes befindet sich eine Jugendherberge, ein 
Restaurant sowie 3 Museen. Die Burg ist Schauplatz vieler Veran-
staltungen und vieler Konzerte auf dem Gelände oder im Kammer-
musikraum.

Kontakt: 06381/ 8429
www,pfaelzerbergland.de

Tourist-Information 
Pfälzer Bergland
Bahnhofstraße 67 

66869 Kusel

Telefon: 06381 / 424-270 
Telefax: 06381 / 424-280

touristinformation@kv-kus.de
www.pfaelzerbergland.de
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